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BNA – Vortest Vögel 
 
 
Liebe Teilnehmer/innen, 

die nachfolgenden Fragen sollen Ihnen dabei helfen Ihren Wissenstand zu überprüfen. Es 
können mehrere Antworten pro Frage richtig sein. Für die Beantwortung der Fragen 
sollten Sie nicht länger als 20 Minuten benötigen. 
 

1. Welche Bedeutung haben die Gutachten über Mindestanforderungen des 

Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft? 

A. Hierbei handelt es sich um unverbindliche Empfehlungen des Bundes zur 
Tierhaltung. 

B. In den Gutachten werden optimale Haltungsbedingungen im Sinne des 
Tierschutzgesetzes beschrieben.  

C. Die Gutachten beschreiben die unterste Grenze einer Tierhaltung im Sinne des 
Tierschutzgesetzes. 

 

2. Sie möchten in Ihrem Zoofachgeschäft Vögel zum Verkauf anbieten. 

Brauchen Sie hierfür eine tierseuchenrechtliche Genehmigung? 

A. Ja, wenn im Betrieb Papageienvögel gehalten werden. 

B. Ja, wenn im Betrieb Hühnervögel (z.B. Zwergwachteln) gehalten werden. 

C. Nein, es werden keinen tierseuchenrechtlichen Genehmigungen benötigt. 
 

3. Sind alle Papageienvögel artenschutzrechtlich streng geschützt? 

A. Ja 

B. Nein 

C. Der internationale Artenschutz bezieht sich nur auf Großpapageien 
 

4. Welche der folgenden Aussagen ist richtig? 

A. Lunge und Luftsäcke dehnen sich beim Einatmen aus und entnehmen der Luft 
Sauerstoff. 

B. Die Lungen der Vögel sind nicht dehnbar 

C. Vögel besitzen 7 Luftsäcke 
 

5. Welche Bedeutung haben die Haken- und Bogenstrahlen einer Feder? 

A. Haken- und Bogenstrahlen bilden eine Art Klettverschluss, der die Federfahne 
zusammenhält. 

B. Bogenstrahlen lassen das Gefieder glänzen, Hakenstrahlen enthalten die 
Farbpigmente. 

C. Hakenstrahlen dienen zur Abwehr von Ektoparasiten. 
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6. Vögel verbrauchen sehr viel Energie (Fliegen, Körpertemperatur). Was 

müssen sie tun, um den hohen Energiebedarf zu decken? 

A. Sie nehmen im Vergleich zu Säugetieren ähnlicher Größe bzw. Gewicht mehr 
Nahrung auf. 

B. Sie nehmen hauptsächlich sehr energiereiche Nahrung auf, z. B. 
Sonnenblumenkerne, tierisches Eiweiß oder Nüsse. 

C. Sie passen ihre Aktivitäten den jeweiligen Nahrungsmengen an. Wenn es 
weniger zu fressen gibt, dann bewegen sie sich auch weniger und umgekehrt. 

 

7. Warum bzw. wozu benötigen Vögel Kalzium?  

A. Zum Aufbau von Knochen und Eierschalen. 

B. Für viele Körperfunktionen, wie beispielsweise bei der Muskeltätigkeit. 

C. Zum Aufbau von Federn. 
 

8. Welche der folgenden Aussagen sind richtig? 

A. Keimfutter besitzt einen hohen Anteil an Eiweiß, Spurenelementen, Vitaminen. 

B. Keimfutter kann schnell verderben. 

C. Keimfutter ist eine spezielle Futtermischung für Loris und Beos. 
 

9. Was bedeutet der Begriff „Geschlechtsdimorphismus“? 

A. Männchen und Weibchen sind anhand äußerlich erkennbarer Merkmale 
unterscheidbar. 

B. Männchen und Weibchen sind anhand äußerlich erkennbarer Merkmale nicht 
unterscheidbar. 

C. Von einer Vogelart sind mehrere Farbvarianten bekannt. 
 

10. Welche Vogelarten weisen einen eindeutigen Geschlechtsdimorphismus auf?  

A. Gouldsamandinen. 

B. Zebrafinken. 

C. Reisfinken. 

 

11. Was muss man beim Erwerb bzw. Verkauf von Papageien seit 2012 beachtet 

werden?  

A. Ein Quarantäneraum muss vorhanden sein. 

B. Die Tier benötigen evtl. Artenschutzringe. 

C. Die Tiere benötigen einen Psittakosering. 
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12. Welche der folgenden Aussagen ist richtig? 

A. Vögel benötigen UV-Licht nur zur Bildung von Vitamin D. 

B. Vögel benötigen UV-Licht zum Sehen. 

C. Vögel benötigen kein UV-Licht, da sie heutzutage optimal ernährt werden. 

 

13. Welche gesundheitlichen Probleme können durch die Haltung oder den 

Umgang mit Vögeln ausgelöst werden? 

A. Vogelhalterlunge. 

B. Clamydiose. 

C. Aspergillose. 

 

14. Was ist bei Verdacht auf Clamydiose zu unternehmen? 

A. Der bestandsbetreuende Tierarzt muss verständigt werden. 

B. Der Amtsveterinär muss verständigt werden. 

C. Der BNA muss verständigt werden. 

 

15. Wie viele Vogelarten gibt es? 

A. Unter 6.000 Arten 

B.  Rund 8.500 Arten 

C. Über 9.000 Arten 

 

16. Was ist bei der Haltung Chinesischer Zwergwachteln (Exalfactoria 

chinensis) besonders zu beachten? 

A. Die Tiere brauchen geeignete Rückzugsmöglichkeiten oder Verstecke auf dem 
Boden. 

B. Die Tiere brauchen höhere Mengen tierischen Eiweißes. 

C. Die Männchen sind untereinander unverträglich. 

 

17. Welche Mindestmaße an die dauerhafte Haltung empfehlen Sie für ein 

Pärchen Spitzschwanzamadinen (Phoephilia acuticauda; Körpergröße > 13 

cm)? 

A. 80 x 40 x 40 cm 

B. 100 x 50 x 40 cm 

C. 120 x 50 x 50 cm 

 

18. Wie können Sie die Geschlechter bei Lutino-Wellensittichen unterscheiden? 

A. An der blauen Wachshaut des Weibchens. 

B. An der blauen Wachshaut des Männchens. 

C. Nicht an der Färbung der Wachshaut. 
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19. Die Agaporniden einer Kundin fliegen in letzter Zeit kaum noch. Wie beraten 

Sie? 

A. Agaporniden fliegen generell nur ungern, sie klettern bevorzugt. 

B. Die Tiere sind evtl. übergewichtig. 

C. Weniger Freiflug anbieten, damit die Tiere nicht so erschöpft sind. 
 

20. Welche der folgenden Vogelarten stammt ursprünglich aus Australien? 

A. Prachtrosella 

B. Inkakakadu 

C. Mönchssittich 
 


